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Studienjahr 2000/2001 Ausgegeben am 1. August 2001 46. Stück

740. Reform der Studienpläne für die theologischen Studienrichtungen an der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität Innsbruck Begutachtungsverfahren gemäß §
14 Abs 1 UniStG

741. Reform des neuen Studienplanes für das Diplomstudium Architektur gem. UniStG § 14
an der Universität Innsbruck - Begutachtungsverfahren

742. Reform des neuen Studienplanes für das Doktoratsstudium der technischen
Wissenschaften gem. UniStG § 20 an der Universität Innsbruck -
Begutachtungsverfahren

743. Reform des Studienplanes für die Studienrichtung Rechtswissenschaften an der Karl-
Franzens-Universität Graz - Begutachtungsverfahren

744. Reform des Studienplanes für das Doktoratsstudium an der Geisteswissenschaftlichen
Fakultät der Karl-Franzens-Universität Graz - Begutachtungsverfahren

745. Reform des Studienplanes für das Diplomstudium Lehramtsstudium an der
Technischen Universität Graz - Begutachtungsverfahren

746. Reform des Studienplanes der Studienrichtung Diplomstudium Geschichte an der
Universität Wien - Begutachtungsverfahren

747. Einsetzung einer Habilitationskommission zur Durchführung des
Habilitationsverfahrens Dr. Ursula Kiechl-Kohlendorfer (Kinder- und Jugendheilkunde)

748. Einsetzung einer Habilitationskommission zur Durchführung des
Habilitationsverfahrens Dr. Cornelia Lass-Flörl (Hygiene und Mikrobiologie)
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749. Kundmachung betreffend die Abhaltung der gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltenden
öffentlich zugänglichen Aussprache (Habilitations-kolloquium) im
Habilitationsverfahren Dr. Paul ILLMER (Mikrobiologie) und Ladung zur
anschließenden Sitzung der Habilitationskomission

750. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren Dr.
Maximilian Ledochowski (Innere Medizin unter besonderer Berücksichtigung der
Ernährungsmedizin)

751. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren Mag.
Dr.phil. Mag.rer.nat. Barbara Mangweth (Medizinische Psychologie und
Psychosomatische Medizin)

752. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren Dr.
Wolfgang Voelckel (Anästhesiologie und Allgemeine Intensivmedizin)

753. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach
Virologie an Herrn Dr. Heribert Stoiber

754. Verlautbarung der Ergebnisse der Wahl des/der Studiendekans/In gem. § 43 (1) UOG
93 der Medizinischen Fakultät und dessen Stellvertreter/Innen gem. § 43 (7) UOG 93
für die Studienjahre 2001/02 und 2002/03

755. Verlautbarung der Ergebnisse der Wahl des/der Vorsitzenden des Fakultätskollegiums
der Medizinischen Fakultät und dessen Stellvertreter/In gem. § 48 (4) UOG 93 für die
Studienjahre 2001/02 und 2002/03

756. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Vorsitzenden und des Stellvertreters
des Vorsitzenden der an der Theologischen Fakultät eingerichteten
Studienkommissionen gem. § 42 Abs. 1 UOG 93

757. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahlen zum Institutsvorstand der an der
Theologischen Fakultät errichteten Institute gem. § 46 Abs. 3 UOG 93

758. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl zum Institutsvorstand und zum
stellvertretenden Institutsvorstand am Institut für Alte Geschichte und Sprachen und
Kulturen des Alten Orients für die Funktionsperiode 2001/2002 und 2002/2003

759. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl zum Institutsvorstand und zum
stellvertretenden Institutsvorstand am Institut für Romanistik für die Funktionsperiode
2001/2002 und 2002/2003

760. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes des Institutes für
Geographie der Naturwissenschaftlichen Fakultät
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761. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes des Institutes für
Zoologie und Limnologie der Naturwissenschaftlichen Fakultät

762. Ausschreibung für die ersatzweise Besetzung einer Planstelle in der Bundeskonferenz
der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren

763. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für
Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Entwicklungsbiologie von Vertebraten

764. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für
Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Funktionelle Genomik

765. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für
Allgemeine Psychologie

766. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen

767. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen
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 740. Reform der Studienpläne für die theologischen Studienrichtungen an der
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Innsbruck Begutach-
tungsverfahren gemäß § 14 Abs 1 UniStG

Die Studienkommissionen für die theologischen Studienrichtungen an der Theologischen Fakultät
Innsbruck haben die Entwürfe der reformierten Studienpläne für die Diplomstudien „Katholische
Fachtheologie“ und „Katholische Religionspädagogik“ sowie für das „Lehramtsstudium Katholische
Religion“ und für das „Doktoratsstudium der Katholischen Theologie“ einschließlich der Qualifikati-
onsprofile erstellt und unterziehen diese nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14
Abs 1 UniStG.
Die Studienplanentwürfe können unter http://theol.uibk.ac.at/dek/ eingesehen werden.
Wir laden Sie ein, sich am öffentlichen Begutachtungsverfahren zu beteiligen, und Ihre Stellungnah-
me per Post, Fax oder e-mail bis spätestens

15. Oktober 2001

an das Dekanat der Theologischen Fakultät, Karl-Rahner-Platz 1, 6020 Innsbruck, zu richten.
FAX: 0512/507-2959, e-mail: Dekanat-Theologie@uibk.ac.at

Mag. Regina Brandl
Vorsitzende der Theologischen Studienkommissionen

 741. Reform des neuen Studienplanes für das Diplomstudium Architektur gem.
UniStG § 14 an der Universität Innsbruck - Begutachtungsverfahren

Die Studienkommission Architektur an der Baufakultät der Universität Innsbruck hat einen Entwurf
zum neuen Studienplan des Diplomstudiums Architektur ausgearbeitet.

Vorrangiges Ziel in der Neuerstellung des Studienplanes bestand in einer Neugestaltung des Curri-
culums sowie in einer Reduzierung der Studiendauer und der Dropout-Rate. Angestrebt wurde dies
durch ein Bündel von Maßnahmen wie:

- Einführung eines dreigliedrigen Studiums
- Verringerung des Stundenrahmens für Pflichtfächer bei Beibehaltung eines breiten Lehrangebotes
- Reduzierung des Studienaufwandes durch Bündelung von Pflichtfächern mit Entwerfen
- Erhöhung des Angebots an Wahlfächern
- Möglichkeit zur individuellen Schwerpunktsetzung im Modulstudium im 3. Abschnitt

Wir legen Ihnen hiermit den Entwurf des neuen Studienplanes Architektur zur Stellungnahme vor.
Der Studienplan Architektur kann in Kürze auch unter der Internet Adresse:
http://www.uibk.ac.at/c/c8/studien eingesehen werden. Auf Anforderung senden wir Ihnen auch ger-
ne eine Kopie zur.
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Wir danken im voraus für Ihre Anregungen und Stellungnahmen und erwarten diese bis zum

8. Oktober 2001

an die Studienkommission der Studienrichtung Architektur, Baufakultät - Universität Innsbruck,
Vorsitzender: Univ.-Prof. Arch. Dipl.-Ing. Volker Giencke, Technikerstraße 13, 6020 Innsbruck,
Tel: 0512/507-6650, Fax: 0512/507-2997.

Univ.-Prof. Arch. Dipl.-Ing. Volker Giencke

Vorsitzender der Studienkommission

 742. Reform des neuen Studienplanes für das Doktoratsstudium der technischen
Wissenschaften gem. UniStG § 20 an der Universität Innsbruck - Begut-
achtungsverfahren

Die Doktoratsstudiumkommission an der Baufakultät der Universität Innsbruck hat einen Entwurf
zum neuen Studienplan ausgearbeitet.

Wir legen Ihnen hiermit den Entwurf des neuen Studienplanes zur Stellungnahme vor. Der Studien-
plan kann in Kürze auch unter der Internet Adresse http://www.uibk.ac.at/c/c8/studien eingesehen
werden. Auf Anforderung senden wir Ihnen auch gerne eine Kopie zu.

Wir danken im voraus für Ihre Anregungen und Stellungnahmen und erwarten diese bis zum

14. 9. 2001

an die Studienkommission Doktorat der technischen Wissenschaften, Baufakultät - Universität Inns-
bruck, Vorsitzender: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. G. Chesi, Technikerstraße 13, 6020 Innsbruck,
Tel: 0512/507-6751, Fax: 0512/507-2910.

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. G. Chesi

Vorsitzender der Studienkommission

 743. Reform des Studienplanes für die Studienrichtung Rechtswissenschaften an
der Karl-Franzens-Universität Graz - Begutachtungsverfahren

Im Namen der Studienkommission der Rechtswissenschaftlichen Fakultät darf ich Ihnen für Ihre
Rückmeldungen im Anhörungsverfahren danken. Der Entwurf einer Novelle des Studienplanes für
das Studium der Rechtswissenschaften an der KFUG einschließlich des Qualifikationsprofiles wer-
den dem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG unterzogen. Die Begutachtungs-
frist endet am

14. 9. 2001
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Allfällige Stellungnahmen richten Sie bitte an die Karl-Franzens-Universität Graz, Institut für Straf-
recht, Strafprozessrecht und Kriminologie, Vorsitzende der Studienkommission Ao. Univ.-Prof. Dr.
Gabriele Schmölzer, ReSoWi-Zentrum, Universitätsstraße 15/B, 8010 Graz, Email:
schmoelz@kfunigraz.ac.at

Ao. Univ.-Prof. Dr. Gabriele Schmölzer

Vorsitzende der Studienkommission

 744. Reform des Studienplanes für das Doktoratsstudium an der Geisteswissen-
schaftlichen Fakultät der Karl-Franzens-Universität Graz - Begutachtungs-
verfahren

Die Studienkommission für das Doktoratsstudium hat den Entwurf des neuen Studienplans für das
Doktoratsstudium an der Geisteswissenschaftlichen Faktultät der Karl-Franzens-Universität Graz am
04. Juli 2001 beschlossen.
Der Entwurf wird der Begutachtung gem. § 14 UniStG unterzogen.

Allfällige Anregungen und Stellungnahmen zu dem Entwurf bitten wir bis spätestens

15. September 2001

an folgende e-mail Adresse geisteswiss.dekanat@kfunigraz.ac.at zu mailen.

Karl-Franzens-Universität Graz
Geisteswissenschaftliches Dekanat
Universitätsplatz 3/EG
A-8010 Graz
Tel.:  +43-316-380/8015
Fax.: +43-316-380/9700

iA Sandra Steurer

Geisteswissenschaftliches Dekanat

 745. Reform des Studienplanes für das Diplomstudium Lehramtsstudium an der
Technischen Universität Graz - Begutachtungsverfahren

Hiermit wird gemäß § 14 Abs. 1 UniStG das Begutachtungsverfahren zum Studienplan für das Di-
plomstudium Lehramtsstudium an der Technisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät der Technischen
Universität Graz (Unterrichtsfächer Darstellende Geometrie und Physik (gemeinsam mit der Karl-
Franzens-Universität Graz) bekannt gegeben. Alle Einrichtungen gemäß § 14 UniStG werden zur
Abgabe einer Stellungnahme zu diesem Studienplan bis spätestens

31. 08. 2001

eingeladen.
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Der Studienplan kann unter der Internet-Adresse http://www.cis.tugraz.at/ig/studienplan
abgerufen werden. Die Stellungnahme ist zu richten an die Technische Universität Graz, Institut für
Geometrie, Univ.-Prof. Dr. O. Röchel, Kopernikusgasse 24/IV, A-8010 Graz, Tel.: +43(0)316/873-
8441, Fax: +43(0)316/873-8448, oder per e-mail: roeschel@tugraz.at.

Univ.-Prof. Dr. O. Röschel

Vorsitzender der Studienkommission

 746. Reform des Studienplanes der Studienrichtung Diplomstudium Geschichte
an der Universität Wien - Begutachtungsverfahren

Die Studienkommission für Geschichte der Universität Wien hat einen neuen Studienplan für die
Studienrichtung "Diplomstudium Geschichte" und ein Qualifikationsprofil aufgrund des UniStG er-
stellt und zur Begutachtung ausgesendet. Der Entwurf kann online auf der Homepage des Instituts für
Geschichte unter der Adresse:

http://www.univie.ac.at/Geschichte-Meta/studium/s_spent.html

eingesehen werden.
Stellungnahmen sind bis

5. August 2001

an den Vorsitzenden der Studienkommission Geschichte, o.Univ-Prof. Dr. Mitchell Ash, Instiut für
Geschichte , Dr. Karl Lueger-Ring 1, A-1010 Wien, Tel.Nr. 01/4277/40837, Telefax: 01/4277/9408,
e-mail: mitchell.ash@univie.ac.at, einzubringen.

o.Univ.-Prof. Dr. Mitchell Ash

Vorsitzender der Studienkommission

 747. Einsetzung einer Habilitationskommission zur Durchführung des Habilitati-
onsverfahrens Dr. Ursula Kiechl-Kohlendorfer (Kinder- und
Jugendheilkunde)

Der Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität Innsbruck hat am 15.05.2001 zur Durchfüh-
rung des Habilitationsverfahrens Dr. Ursula Kiechl-Kohlendorfer (Kinder- und Jugendheilkunde)
eine Habilitationskommission gemäß § 28 (2) UOG 1993 eingesetzt und mit Entscheidungsvollmacht
ausgestattet.
Am 03.07.2001 fand die konstituierende Sitzung statt. Der Kommission gehören
Prof. Dr. G. Jorch, Madgeburg
Univ.-Prof. Dr. Walter Kofler
O.Univ.-Prof. Dr. Ronald Kurz, Graz
O.Univ.-Prof. Dr. Otmar Pachinger
O.Univ.-Prof. Dr. Werner Poewe
O.Univ.-Prof. Dr. Richard Scheithauer
Dr. Edda Ambach
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Ao.Univ.-Prof. Dr. Christoph Brezinka
Ao.Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Steichen-Gersdorf
Christian Eder
Gabriele Gamerith
Maria Schwarz
sowie Frau Ao.Univ.-Prof. Dr. Margarethe Hochleitner, Gleichbehandlungskreis
als Mitglieder an.
Aus den Mitgliedern wurden
O.Univ.-Prof. Dr. O. Pachinger als Vorsitzende/r,
O.Univ.-Prof. Dr. W. Poewe als stellvertrende/r Vorsitzende/r und
Ao.Univ.-Prof. Dr. Ch. Brezinka als SchriftführerIn gewählt.

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke

Dekan

 748. Einsetzung einer Habilitationskommission zur Durchführung des Habilitati-
onsverfahrens Dr. Cornelia Lass-Flörl (Hygiene und Mikrobiologie)

Der Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität Innsbruck hat am 09.05.2001 zur Durchfüh-
rung des Habilitationsverfahrens Dr. Cornelia Lass-Flörl (Hygiene und Mikrobiologie) eine Habilita-
tionskommission gemäß § 28 (2) UOG 1993 eingesetzt und mit Entscheidungsvollmacht ausgestattet.
Am 06.07.2001 fand die konstituierende Sitzung statt. Der Kommission gehören
O.Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Göttinger
Univ.-Prof. Dr. Peter Heeg, Tübingen
Univ.-Prof. Dr. Günther Laufer
Univ.-Prof. Dr. Raimund Margreiter
O.Univ.-Prof. Dr. Gregor Mikuz
O.Univ.-Prof. Dr. Manfred Rotter, Wien
Ao.Univ.-Prof. Dr. Hubertus Haas
tit.Ao.Univ.-Prof. Dr. Burghard Norer
Ao.Univ.-Prof. Dr. Reinhard Stauder
Thomas Anreiter
Stefan Frischauf
Michael Sigmund
sowie Frau Ao.Univ.-Prof. Dr. Margarethe Hochleitner, Gleichbehandlungskreis
als Mitglieder an.
Aus den Mitgliedern wurden
O.Univ.-Prof. Dr. W. Göttinger als Vorsitzende/r,
Univ.-Prof. Dr. R. Margreiter als stellvertrende/r Vorsitzende/r und
tit.Ao.Univ.-Prof. Dr. B. Norer als SchriftführerIn gewählt.

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke

Dekan
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 749. Kundmachung betreffend die Abhaltung der gem. § 28 (6) UOG 93 abzu-
haltenden öffentlich zugänglichen Aussprache (Habilitations-kolloquium) im
Habilitationsverfahren Dr. Paul ILLMER (Mikrobiologie) und Ladung zur an-
schließenden Sitzung der Habilitationskommission

Die gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitations-
kolloquium) mit dem Habilitationswerber findet

am Montag, den 17. September 2001, 11.15 Uhr
im Hörsaal B, Victor-Franz-Hess Haus,
Technikerstrasse 25, 6020 Innsbruck

statt.

Der Habilitationswerber wird einen Vortrag mit dem Thema „Interaktionen zwischen Phosphor,
Aluminium und Bodenmikroorganismen“ halten.

Gemäß § 28 (6) UOG 93 ist die Aussprache öffentlich zugänglich.

Weiters ist gemäß § 28 (6) UOG 93 in der Aussprache insbesondere auf die Gutachten, welche für
die Mitglieder der Habilitationskommision und den Habilitationswerber vom 29.08.2001 bis
12.09.2001 auflagen, einzugehen.

Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion wird eine Sitzung der Habilitationskommission
stattfinden, in welcher über den Abschluss des 1. Abschnittes und den eventuellen Eintritt in den 2.
Abschnitt des Habilitationsverfahrens abzustimmen ist. Diese Kundmachung gilt als Ladung für
die Kommissionssitzung.

Univ.-Prof. Dr. Franz SCHINNER e.h.

Vorsitzender

 750. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren
Dr. Maximilian Ledochowski (Innere Medizin unter besonderer
Berücksichtigung der Ernährungsmedizin)

Die im Habilitationsverfahren  Dr. Maximilian Ledochowski (Innere Medizin unter besonderer
Berücksichtigung der Ernährungsmedizin) gem. § 28 (6) UOG 93 erstellten Gutachten sind vom
30.7. bis 13.8.2001 für die Mitglieder der Habilitationskommission und des Fakultätskollegiums so-
wie für den Habilitationswerber beim Medizinischen Dekanat zur Einsichtnahme aufgelegt.

Die gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitationskolloqui-
um), bei welcher insbesondere auf die Gutachten einzugehen ist, wird gesondert angekündigt.

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke

Dekan
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 751. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren
Mag. Dr.phil. Mag.rer.nat. Barbara Mangweth (Medizinische Psychologie
und Psychosomatische Medizin)

Die im Habilitationsverfahren  Mag. Dr.phil. Mag.rer.nat. Barbara Mangweth (Medizinische
Psychologie und Psychosomatische Medizin) gem. § 28 (6) UOG 93 erstellten Gutachten sind vom
25.7. bis 8.8.2001 für die Mitglieder der Habilitationskommission und des Fakultätskollegiums sowie
für den Habilitationswerber beim Medizinischen Dekanat zur Einsichtnahme aufgelegt.

Die gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitationskolloqui-
um), bei welcher insbesondere auf die Gutachten einzugehen ist, wird gesondert angekündigt.

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke

Dekan

 752. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren
Dr. Wolfgang Voelckel (Anästhesiologie und Allgemeine Intensivmedizin)

Die im Habilitationsverfahren  Dr. Wolfgang Voelckel (Anästhesiologie und Allgemeine
Intensivmedizin) gem. § 28 (6) UOG 93 erstellten Gutachten sind vom 18.7. bis 1.8.2001 für die
Mitglieder der Habilitationskommission und des Fakultätskollegiums sowie für den Habilitations-
werber beim Medizinischen Dekanat zur Einsichtnahme aufgelegt.

Die gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitationskolloqui-
um), bei welcher insbesondere auf die Gutachten einzugehen ist, wird gesondert angekündigt.

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke

Dekan

 753. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für
das Fach Virologie an Herrn Dr. Heribert Stoiber

Herrn Dr. Heribert Stoiber wurde mit Datum vom 13.07.2001 die Lehrbefugnis als
Universitätsdozent gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Virologie verliehen.

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke

Dekan
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 754. Verlautbarung der Ergebnisse der Wahl des/der Studiendekans/In gem. §
43 (1) UOG 93 der Medizinischen Fakultät und dessen Stellvertreter/Innen
gem. § 43 (7) UOG 93 für die Studienjahre 2001/02 und 2002/03

Das Fakultätskollegium der Medizinischen Fakultät hat in der beschlussfähigen Wahlsitzung am
09.07.2001

Herrn Univ.- Prof. Dr. N. Mutz als Studiendekan gem. § 43 (1) UOG 93
Herrn O. Univ.- Prof. Dr. G. Schüssler gem. § 43 (7) UOG 93 als Vizestudiendekan (Aufgabenbe-
reich Humanmedizin) und
Frau Univ.- Prof. Dr. I. Grunert als Vizestudiendekanin (Aufgabenbereich Zahnmedizin)

für die Studienjahre 2001/02 und 2002/03 gewählt.

O. Univ.- Prof. Dr. Werner Jaschke
Vorsitzender des Kollegiums

 755. Verlautbarung der Ergebnisse der Wahl des/der Vorsitzenden des Fakul-
tätskollegiums der Medizinischen Fakultät und dessen Stellvertreter/In gem.
§ 48 (4) UOG 93 für die Studienjahre 2001/02 und 2002/03

Das Fakultätskollegium gem. § 48 UOG 93 der Medizinischen Fakultät hat in der beschlussfähigen
Wahlsitzung am 09.07.2001

O. Univ.- Prof. Dr. K.H. Lindner (Vorsitzender)
O. Univ.- Prof. Dr. W. Jaschke (Stellvertreter des Vorsitzenden)
Ao. Univ.- Prof. Dr. T. Luger (Stellvertreter des Vorsitzenden)

für die Studienjahre 2001/02 und 2002/03 gewählt.

O. Univ.- Prof. Dr. Werner Jaschke
Vorsitzender des Kollegiums

 756. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Vorsitzenden und des Stell-
vertreters des Vorsitzenden der an der Theologischen Fakultät eingerichte-
ten Studienkommissionen gem. § 42 Abs. 1 UOG 93

Die an der Theologischen Fakultät eingerichtete Studienkommission für die Studienrichtungen „Ka-
tholische Fachtheologie“, „Katholische Religionspädagogik“ und „Doktoratsstudium der Katholi-
schen Theologie“ sowie die Studienkommission für die Studienrichtung „Lehramtsstudium Katholi-
sche Religion“ haben in ihren konstituierenden Sitzungen am 06.07.2001 gem. § 42 Abs. 1 UOG 93

Herrn Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Rees zum Vorsitzenden und
Herrn Univ.-Prof. Dr. Józef Niewiadomski zum stellvertretenden Vorsitzenden

gewählt.
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Die Beschlussfähigkeit war gegeben. Die Funktionsperiode des Vorsitzenden und stellvertretenden
Vorsitzenden umfasst die Studienjahre 2001/02 und 2002/03.

Univ.-Prof. Dr. Hans Goller

Wahlleiter

 757. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahlen zum Institutsvorstand der an
der Theologischen Fakultät errichteten Institute gem. § 46 Abs. 3 UOG 93

Die Institutskonferenzen der an der Theologischen Fakultät errichteten Institute haben in ihren kon-
stituierenden Sitzungen gem. § 46 Abs. 3 UOG 93 folgende Institutsvorstände und stellvertretenden
Institutsvorstände gewählt (Datum der Sitzung in Klammern):

Institut für Christliche Philosophie (03.07.2001):
Vorstand: Univ.-Prof. Dr. Hans Goller
stellvertretender Vorstand: O.Univ.-Prof. Dr. Edmund Runggaldier
Wahlleiter: O.Univ.-Prof. DDr. Gerhard Leibold

Institut für Historische Theologie (26.06.2001):
Vorstand: O.Univ.-Prof. Dr. Reinhard Meßner
stellvertretender Vorstand: O.Univ.-Prof. Dr. Bernhard Kriegbaum
Wahlleiter: O.Univ.-Prof. Dr. Reinhard Meßner

Institut für Systematische Theologie (27.06.2001):
Vorstand: O.Univ.-Prof. Dr. Józef Niewiadomski
stellvertretender Vorstand: Ao.Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Palaver
Wahlleiter: O.Univ.-Prof. Dr. Józef Niewiadomski

Institut für Praktische Theologie (28.06.2001):
Vorstand: O.Univ.-Prof. Dr. Franz Weber
stellvertretender Vorstand: O.Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Rees
Wahlleiter: O.Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Rees

Die Beschlussfähigkeit war gegeben. Die Funktionsperiode der gewählten Institutsvorstände umfasst
die Studienjahre 2001/02 und 2002/03.

Die Wahlleiter
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 758. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl zum Institutsvorstand und zum
stellvertretenden Institutsvorstand am Institut für Alte Geschichte und Spra-
chen und Kulturen des Alten Orients für die Funktionsperiode 2001/2002
und 2002/2003

In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz am 4. 7. 2001 wurde

Herr Ao.Univ.-Prof. Dr. Christoph ULF zum Institutsvorstand
und
Herr Ao.Univ.-Prof. Dr. Manfred SCHRETTER zum stellvertretenden Institutsvorstand

am Institut für Alte Geschichte und Sprachen und Kulturen des Alten Orients für die Funktionsperi-
ode 2001/2002 und 2002/2003 gewählt.

O.Univ.-Prof. Dr. Reinhold Bichler
Vorstand

 759. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl zum Institutsvorstand und zum
stellvertretenden Institutsvorstand am Institut für Romanistik für die Funkti-
onsperiode 2001/2002 und 2002/2003

In der Sitzung der Institutskonferenz am 25. 6. 2001 wurde

Herr O.Univ.-Prof. Dr. Wolfram KRÖMER zum Institutsvorstand
und
Herr Ass.-Prof. Mag. Dr. Werner MARXGUT zum stellvertretenden Institutsvorstand

des Instituts für Romanistik für die Funktionsperiode 2001/2002 und 2002/2003 gewählt.

O.Univ.-Prof. Dr. Wolfram Krömer
Vorstand

 760. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes des Insti-
tutes für Geographie der Naturwissenschaftlichen Fakultät

In der Sitzung der Institutskonferenz des Institutes für Geographie am 5. Juli 2001 wurden

als Institutsvorstand: O. Univ.-Prof. Dr. Johann STÖTTER
als Stellvertreter des Institutsvorstandes: Ao. Univ.-Prof. Dr. Hugo PENZ

für die Zeit vom 1. Oktober 2001 bis 30. September 2003 gewählt.

O. Univ.-Prof. Dr. Johann STÖTTER

Institutsvorstand
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 761. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes des Insti-
tutes für Zoologie und Limnologie der Naturwissenschaftlichen Fakultät

In der Sitzung der Institutskonferenz des Institutes für Zoologie und Limnologie am 13. Juli 2001
wurden

als Institutsvorstand: O. Univ.-Prof. Dr. Bernd PELSTER
als Stellvertreter des Institutsvorstandes: O. Univ.-Prof. Dr. Reinhard RIEGER

für die Zeit vom 1. Oktober 2001 bis 30. September 2003 gewählt.

O. Univ.-Prof. Dr. Johann STÖTTER

Institutsvorstand

 762. Ausschreibung für die ersatzweise Besetzung einer Planstelle in der Bun-
deskonferenz der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren

Die Bundeskonferenz der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren schreibt die er-
satzweise Besetzung einer Planstelle VB v/1 mit Dienstort Wien aus.

Aufgaben: Unterstützung der Generalsekretärin bei der Bewältigung des laufenden Bürobetriebes.
Organisatorische und sachliche Vorbereitung der Sitzungen des Plenums, des Präsidiums und der
Ausschüsse der Professorenkonferenz. Erstellung von Erledigungsentwürfen. Aktenmäßige Ausfüh-
rung und administrative Verfolgung der gefassten Beschlüsse. Konzeption, Koordination und Be-
treuung von Projekten. Teilnahme an in- und ausländischen Tagungen. Exzerpierung und Aufberei-
tung ausländischer hochschulpolitischer Zeitschriften.

Voraussetzungen: Abgeschlossenes Hochschulstudium, bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Prä-
senz/Zivildienst.

Erwünschte Kenntnisse/Qualifikationen: Kenntnis des Hochschulrechtes, Fremdsprachen-kenntnisse
in Englisch und Französisch.

Dienstantritt: 1. Oktober 2001

Schriftliche Bewerbungen sind an die Bundeskonferenz der Universitäts- und Hochschulprofessoren,
Liechtensteinstraße 22a, Stiege 1, A-1090 Wien bis spätestens 1. September 2001 zu richten.

Die Generalsekretärin

Mag. Susanne Sauer e.h.
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 763. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors
für Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Entwicklungsbiologie von Ver-
tebraten

Am Interfakultären Institut für Molekularbiologie der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ge-
langt die Planstelle eines/einer

Universitätsprofessors/Universitätsprofessorin für Molekularbiologie mit dem
Schwerpunkt Entwicklungsbiologie von Vertebraten

(öffentlich-rechtliches Dienstverhältnis, Kategorie I)

zur Besetzung.

Schwerpunkt der Forschungsarbeiten soll die molekulare Entwicklungsbiologie der Wirbeltiere sein.
In der Lehre soll das Fach „Molekularbiologie“ vertreten werden, eine Mitgestaltung des Studien-
zweiges „Molekularbiologie“ wird erwartet. Am Institut, das als Medizinisch-
Naturwissenschaftliches Zentrum für Molekularbiologie konzipiert ist, werden drei Arbeitsbereiche
eingerichtet, die molekulare Entwicklungsbiologie, die funktionelle Genomik sowie die molekulare
Mikrobiologie. Eine Zusammenarbeit mit den Gruppen dieses Institutes sowie mit den Arbeitsgrup-
pen/Instituten der Medizinischen und der Naturwissenschaftlichen Fakultät wird erwartet.

Ernennungsvoraussetzungen sind:
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische

Hochschulbildung,
b) eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehrbefug-

nis (Venia docendi) oder eine gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung in diesem Fach,
c) die pädagogische und didaktische Eignung,
d) die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung,
e) der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung.

Bewerbungen mit beigeschlossenem Lebenslauf, einer Liste der wissenschaftlichen Publikationen
(geordnet nach Originalarbeiten, Übersichtsarbeiten, Fallberichten, Abstracts und Buchbeiträgen,
auch auf einer PC-Diskette), die fünf am wichtigsten erscheinenden Publikationen und Angaben über
die bisherige Lehrtätigkeit sowie über die zukünftigen Forschungsvorhaben werden bis zum

15. Oktober 2001

an den Dekan der Medizinischen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Herrn
O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke, Christoph-Probst-Platz 1, A-6020 Innsbruck, erbeten.

Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.

O.Univ.-Prof. Dr. H. GRUNICKE

Dekan
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 764. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors
für Molekularbiologie mit dem Schwerpunkt Funktionelle Genomik

Am Interfakultären Institut für Molekularbiologie der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ge-
langt die Planstelle eines/einer

Universitätsprofessors/Universitätsprofessorin für Molekularbiologie mit dem
Schwerpunkt Funktionelle Genomik

(öffentlich-rechtliches Dienstverhältnis, Kategorie II)

zur Besetzung.

Erwartet werden eigene Forschungsprojekte auf einem oder mehreren Gebieten der funktionellen
Genomik. In der Lehre soll das Fach „Molekularbiologie“ vertreten werden, eine Mitgestaltung des
Studienzweiges „Molekularbiologie“ wird erwartet. Am Institut, das als Medizinisch-
Naturwissenschaftliches Zentrum für Molekularbiologie konzipiert ist, werden drei Arbeitsbereiche
eingerichtet, die molekulare Entwicklungsbiologie, die funktionelle Genomik sowie die molekulare
Mikrobiologie. Eine Zusammenarbeit mit den Gruppen dieses Institutes sowie mit den Arbeitsgrup-
pen/Instituten/Kliniken der Medizinischen und der Naturwissenschaftlichen Fakultät wird erwartet.

Ernennungsvoraussetzungen sind:
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische

Hochschulbildung,
b) eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehrbefug-

nis (Venia docendi) oder eine gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung in diesem Fach,
c) die pädagogische und didaktische Eignung,
d) die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung,
e) der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung.

Bewerbungen mit beigeschlossenem Lebenslauf, einer Liste der wissenschaftlichen Publikationen
(geordnet nach Originalarbeiten, Übersichtsarbeiten, Fallberichten, Abstracts und Buchbeiträgen,
auch auf einer PC-Diskette), die fünf am wichtigsten erscheinenden Publikationen und Angaben über
die bisherige Lehrtätigkeit sowie über die zukünftigen Forschungsvorhaben werden bis zum

15. Oktober 2001

an den Dekan der Medizinischen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Herrn
O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke, Christoph-Probst-Platz 1, A-6020 Innsbruck, erbeten.

Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.

O.Univ.-Prof. Dr. H. GRUNICKE

Dekan
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 765. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors
für Allgemeine Psychologie

Am Institut für Psychologie der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität
Innsbruck gelangt die Planstelle

eines/einer Universitätsprofessors/Universitätsprofessorin für
ALLGEMEINE PSYCHOLOGIEALLGEMEINE PSYCHOLOGIE ,

öffentlich-rechtliches Dienstverhältnis, Kategorie I
(Nachfolge O.Univ.-Prof. Dr. Manfred RITTER)

zur Besetzung. Die zu besetzende Professur soll im Bereich der Allgemeinen Psychologie Gebiete
der Wahrnehmung, Kognition, Emotion und Motivation in Forschung und Lehre vertreten. Um der
Komplexität der genannten Gebiete Rechnung zu tragen, ist eine interdisziplinäre Perspektive er-
wünscht.

Entsprechend der Forschungstradition des Institutes soll die Professur einen empirisch-
experimentellen Ansatz vertreten, der die Reziprozität von Mensch und Umwelt berücksichtigt. Ein
anwendungsorientiertes Interesse des Bewerbers / der Bewerberin würde eine Zusammenarbeit mit
den beiden anderen am Institut vertretenen Professuren fördern.

Der Lehrtätigkeit in den Grundlagenfächern kommt besonderes Gewicht zu. Die Mitwirkung in wei-
teren Grundlagenfächern mit Bezug zur Allgemeinen Psychologie (z.B. Methodenlehre) ist er-
wünscht.

Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung wird vorausgesetzt.

Ernennungsvoraussetzungen sind
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische

Hochschulbildung,
b) eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehrbefug-

nis (Venia docendi) oder eine gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung in diesem Fach,
c) die pädagogische und didaktische Eignung,
d) die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung,
e) der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung.

Bewerbungen mit beigeschlossenem Lebenslauf, Publikationsliste (die fünf am wichtigsten erschei-
nenden Publikationen sind beizulegen) und Angaben über die bisherige Lehrtätigkeit sowie über die
zukünftigen Forschungsvorhaben werden bis zum

15. SEPTEMBER 2001

an das Dekanat der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck, A-6020 Innsbruck,
Innrain 52, erbeten.
Die Leopold-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftli-
chen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben.
Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen.

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN

D e k a n
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 766. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des wissen-
schaftlichen Dienstes zur Besetzung:

Vertragsassistent(inn)enplanstelle (Ersatzkraft), Institut für Pharmakologie ab 25.09.2001 bis
24.09.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Studium der Medizin oder Naturwissen-
schaften. Erwünscht: Kenntnisse im molekularbiologischem oder biochemischem Arbeiten.
Aufgabenbereich: Mitarbeit in Forschung, Lehre und Verwaltung.
(Chiffre: MEDI-900)

Vertragsassistent(inn)enplanstelle (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anäs-
thesie und Allgemeine Intensivmedizin ab 01.09.2001 bis 31.10.2002. Voraussetzungen: Ab-
geschlossenes Medizinstudium.
(Chiffre: MEDI-931)

Vertragsassistent(inn)enplanstelle (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anäs-
thesie und Allgemeine Intensivmedizin ab 01.09.2001 bis 31.10.2002. Voraussetzungen: Ab-
geschlossenes Medizinstudium.
(Chiffre: MEDI-932)

Vertragsassistent(inn)enplanstelle (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Oh-
renheilkunde, Abt.: Klin. Abtlg. f. Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenerkrankungen ab so-
fort bis 31.12.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. Er-
wünscht: Kenntnisse im HNO-Fachgebiet. Aufgabenbereich: Mitarbeit im stationären und
ambulanten Bereich der HNO-Klinik. Gleichzeitig Teilnahme an Forschung und Lehre sowie
wissenschaftlichen Projekten. Die klinisch-wissenschaftliche Arbeit bietet durch die moder-
nen minimal invasiven Therapieverfahren ein interessantes Tätigkeitsfeld für den Bewerber.
(Chiffre: MEDI-956)

Vertragsassistent(inn)enplanstelle (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin, Abt.:
Klinische Abteilung für Allgemeine Innere Medizin ab sofort bis 31.07.2003. Voraussetzun-
gen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Kolleg(innen) mit klinischen und wissen-
schaftlichen Vorkenntnissen.
(Chiffre: MEDI-954)

Vertragsassistent(inn)enplanstelle (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Kinder- und Jugend-
heilkunde ab 15.09.2001 bis 31.12.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudi-
um. Erwünscht: Kenntnisse in Kinder- und Jugendheilkunde, wissenschaftliches Interesse.
(Chiffre: MEDI-949)

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Kinder-
und Jugendheilkunde ab 01.11.2001 bis 31.12.2001. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Me-
dizinstudium. Erwünscht: Kenntnisse in Kinder- und Jugendheilkunde, wissenschaftliches
Interesse.
(Chiffre: MEDI-948)
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Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Kinder-
und Jugendheilkunde ab 01.11.2001 bis 31.10.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Me-
dizinstudium. Erwünscht: Kenntnisse Kinder- und Jugendheilkunde, wissenschaftliches Inter-
esse. Bewerbungen mit Kenntnissen in Pädiatrischer Hämatologie/Onkologie werden bevor-
zugt.
(Chiffre: MEDI-950)

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Ortho-
pädie ab 01.01.2002 bis 30.04.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium.
Aufgabenbereich: Klinik und Forschung.
(Chiffre: MEDI-964)

Assistenzarzt(ärztin), Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Abt.: Klini-
sche Abteilung für Zahnersatz ab sofort. Voraussetzungen: Facharzt für Zahn-, Mund- und
Kieferheilkunde. Erwünscht: Besonderes Interesse für Zahnersatz. Mehrjährige praktische
Erfahrung. Bewerber mit Erfahrung im klinischen Lehrbetrieb werden bevorzugt. Aufgaben-
bereich: Mitarbeit in Lehre, Forschung, ärztliche Tätigkeit und Verwaltung.
(Chiffre: MEDI-939)

Vertragsbedienstetenplanstelle v1 des wissenschaftlichen Dienstes, Forschungsinstitut Bren-
ner-Archiv ab 01.08.2001. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Studium der Germanistik. Er-
wünscht: Gute Kenntnisse bei der Aufbereitung literarischer oder kulturell anderweitig rele-
vanter Nachlässe (auch EDV-gestützte Archivierung), Fähigkeit zur Entwicklung und Leitung
von Forschungsprojekten und zur wissenschaftlich-publizistischen Tätigkeit (besonders bezo-
gen auf Tiroler Literatur des 19./20. Jahrhunderts) sowie zur Betreuung von Nachlassgebern.
(Chiffre: GEIW-891)

Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt), Institut für Sprachen und Literaturen, Abt.: Latini-
stik ab 01.10.2001 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Doktorat, Fachrichtung: Latein oder gleich-
zuwertende wissenschaftliche Befähigung. Erwünscht: Abgeschlossenes Studium aus Grie-
chisch. Aufgabenbereich: Von der Bewerberin / vom Bewerber wird erwartet, dass sie / er
sich an der Herausgabe des "Anzeigers für die Altertumswissenschaft" beteiligt.
(Chiffre: GEIW-966)

Vertragsassistent(inn)enplanstelle (halbbeschäftigt), Institut für Experimentalphysik ab sofort.
Voraussetzungen: Abgeschlossenes Studium der Physik. Erwünscht: Erfahrung in Experi-
menten mit ultrakalten Atomen, insbesondere der Laserkühlung von Rubidium und Lithium.
Kenntnisse zur Frequenzstabilisierung von Laserdioden, Erfahrung mit Doppel-MOT-
Systemen und Speicherung von Atomen in optischen Resonatoren. Aufgabenbereich: Aufbau
eines Experiments zur Speicherung und Kühlung von Atomen in optischen Atomfallen. Es
handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung aufgrund des Frauenförderungsplanes;
Bewerber der vorhergehenden Ausschreibung werden beim Auswahlverfahren mitberück-
sichtigt.
(Chiffre: NATW-882)

Leiter/in des Universitätssportzentrums Innsbruck (USI). Vertragsbedienstetenplanstelle v1
oder Bundeslehrerstelle L1 ab sofort.
Es ist beabsichtigt, den/die Stelleninhaber/in vorerst auf 5 Jahre als Leiter/in zu bestellen.
Voraussetzungen: Abgeschlossenes Sportstudium (Sportwissenschaften oder Lehramt) oder
gleichwertiger Studienabschluss. Erwünscht: Führungsqualifikation in Sport und Betriebs-
wirtschaft, mit Praxis im Sportmanagement, Verhandlungssicherheit, moderner Führungsstil,
Mitarbeitermotivation, Kommunikations-, Kooperations- und Konfliktmanagement, Fremd-
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sprachen- und EDV-Kenntnisse. Info: http://usi.uibk.ac.at. Aufgabenbereich: gesucht wird
erfahrene Führungskraft mit einschlägiger Ausbildung und Erfahrung im Sportmanagement
für die Leitung von 20 Mitarbeitern des Universitätssportzentrums, Betreuung des umfassen-
den Sportangebotes und der Sportanlagen.
(Chiffre: PERS.Abt.-978)

Schriftliche Bewerbungen sind bis 22. August 2001 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind.

Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.

Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen.

Dr. Friedrich LUHAN

Universitätsdirektor

 767. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des nichtwissen-
schaftlichen Dienstes zur Besetzung:

Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (halbbeschäftigt), Dekanat der Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaftlichen Fakultät ab sofort bis 30.06.2003. Erwünscht: Guter Handelsschulabschluss
o.ä., fundierte Englisch- und EDV-Kenntnisse, Erfahrung in der Büroorganisation, Team- und
Kommunikationsfähigkeit sowie Flexibilität und Selbständigkeit.
(Chiffre: SOWI-963)

Vertragsbedienstetenplanstelle v3, Dekanat der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen
Fakultät ab sofort. Voraussetzungen: Guter Handelsschulabschluss o.ä. Erwünscht: Fundierte
EDV-Kenntnisse, Erfahrung in der Büroorganisation sowie Englisch-Kenntnisse. Kenntnisse
im Bezug auf die Bearbeitung von Personalangelegenheiten wären von Vorteil.
(Chiffre: SOWI-973)

Vertragsbedienstetenplanstelle v4 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Soziologie ab
01.09.2001 bis 31.07.2006. Aufgabenbereich: Service und Beratung für Studierende, die
Verwaltung des Büros sowie Textverarbeitung (PC und erforderliche Anwenderprogramme
stehen zur Verfügung).
(Chiffre: SOWI-938)
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Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Wertprozessma-
nagement, Abt.: Wirtschaftsinformatik ab 15.11.2001. Voraussetzungen: Matura. Erwünscht:
EDV-Kenntnisse, selbstständiges und auf Eigeninitiative beruhendes Arbeiten, Teamfähig-
keit. Aufgabenbereich: Unterstützung im wissenschaftlichen Bereich, Durchführung der bud-
getären Aufgaben.
(Chiffre: SOWI-780)

Vertragsbedienstetenplanstelle jugendlich v4, Dekanat der Medizinischen Fakultät, Abt.: Stu-
dienangelegenheiten ab sofort. Voraussetzungen: Höchstalter 18 Jahre, positiver Schulab-
schluss. Erwünscht: Handelsschulabschluss, gute Rechtschreib- und EDV-Kenntnisse.
(Chiffre: MEDI-958)

Vertragsbedienstetenplanstelle k2 (Ersatzkraft), Institut für Pathophysiologie ab sofort bis
13.06.2002. Voraussetzungen: Entsprechende Ausbildung als MTA oder MTF. Erwünscht:
Interesse an wissenschaftlichen Arbeiten, insbesondere auf zellbiologischem, biochemischen
und molekularbiologischem Gebiet.
(Chiffre: MEDI-890)

Vertragsbedienstetenplanstelle v2, Institut für Klassische Archäologie, Abt.: Institutsreferat
ab 01.10.2001. Voraussetzungen: Reifeprüfung (vorzugsweise HAK-Absolvent/in). Er-
wünscht: Ausgezeichnete Buchhaltungs- und EDV-Kenntnisse (Verarbeitung von Texten und
Daten). Aufgabenbereich: Projektmanagement von Grabungen mit Verrechnung, technische
Organisation von Grabungen für Lehre und Forschung, Dokumentation und Archivierung von
Fundmaterial, Vorselektion und Evidenthaltung wissenschaftlicher Literatur. Besonderer
Wert wird auf selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, organisatorisches Talent,
Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit gelegt.
(Chiffre: GEIW-838)

Vertragsbedienstetenplanstelle v4 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Klassische Ar-
chäologie ab 08.08.2001. Erwünscht: Grundkenntnisse im Fach Klassische Archäologie für
Arbeiten in der Diathek und in der wissenschaftlichen Dokumentation, gute Kenntnisse in
EDV, Führerschein B.
(Chiffre: GEIW-839)

Vertragsbedienstetenplanstelle v2, Dekanat der Naturwissenschaftlichen Fakultät ab
17.09.2001. Voraussetzungen: Reifeprüfung. Erwünscht: Erfahrung in der Büroorganisation,
fundierte EDV-Kenntnisse, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit. Kenntnis des Universitäts-
betriebes wäre von Vorteil. Aufgabenbereich: Auf der Stelle der Dekanatsdirektors-
Stellvertreterin/des -stellvertreters wird eine engagierte Persönlichkeit mit Berufspraxis er-
wartet, die befähigt ist, dynamisch und flexibel zu arbeiten.
(Chiffre: NATW-971)

Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Textilchemie und
Textilphysik ab sofort vorläufig bis Mitte November 2001, wahrscheinlich bis Ende Septem-
ber 2002. Voraussetzungen: Matura und abgeschlossene Ausbildung mit dem Fachschwer-
punkt Chemieingenieurwesen. Erwünscht: Kenntnisse in EDV, Englischkenntnisse, organi-
satorische Fähigkeiten. Aufgabenbereich: Durchführung textilchemischer Arbeiten sowie
chemisch/physikalischer Materialprüfungen (mit entsprechender Dokumentation und Aus-
wertung).
(Chiffre: NATW-965)
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Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsbibliothek (UB)
ab sofort bis 05.07.2002. Voraussetzungen: Reifeprüfung, EU-Staatsbürgerschaft. Erwünscht:
bei männlichen Bewerbern abgel. Präsenz- bzw. Zivildienst, gute EDV- und Fremdsprachen-
kenntnisse, Berufserfahrung in Bibliotheken oder im Buchhandel. Aufgabenbereich: Buch-
und Medienbearbeitung im Bibliothekssystem ALEPH.
(Chiffre: PERS.Abt.-941)

Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsbibliothek (UB)
ab sofort bis 28.02.2002. Voraussetzungen: Reifeprüfung, EU-Staatsbürgerschaft. Erwünscht:
bei männlichen Bewerbern abgel. Präsenz- bzw. Zivildienst, gute EDV- und Fremdsprachen-
kenntnisse, Berufserfahrung in Bibliotheken oder im Buchhandel. Aufgabenbereich: Buch-
und Medienbearbeitung im Bibliothekssystem ALEPH.
(Chiffre: PERS.Abt.-942)

Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsbibliothek (UB)
ab 01.09.2001 bis 28.02.2002. Voraussetzungen: Reifeprüfung,, EU-Staatsbürgerschaft. Er-
wünscht: bei männlichen Bewerbern abgel. Präsenz- bzw. Zivildienst, gute EDV- und Fremd-
sprachenkenntnisse, Berufserfahrung in Bibliotheken oder im Buchhandel. Aufgabenbereich:
Buch- und Medienbearbeitung im Bibliothekssystem ALEPH.
(Chiffre: PERS.Abt.-947)

Schriftliche Bewerbungen sind bis 22. August 2001 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind.

Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.

Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Perso-
nal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen.

Dr. Friedrich LUHAN

Universitätsdirektor


